
Die Mödringerbrücke wird neu gebaut 

‐ diese Entscheidung ist beim gestrigen Krisengipfel in Stein/Enns gefallen! 
 
Unter  Leitung  von  BH  Dr.  Josef  Dick  wurde  in  einem  Tagesordnungspunkt  auch  unsere 
Brücke abgehandelt.  
 
In  den Wortmeldungen  der  zuständigen  Beamten  wurde  die  ordnungsgemäße Meldung 
durch die Gemeinde bestätigt.  
 
So war der für die Enns zuständige Sachbearbeiter der BBL Liezen, Hr. Manfred Marko, schon 
am Sonntag den 18.07.2010 vor Ort, um sich ein Bild von den Schäden zu machen. 
  
Allgemeiner Tenor der anwesenden Experten war, dass eine Sanierung nicht möglich ist und 
daher alle Mittel für einen Neubau gebündelt werden müssen. 
 
Die  finanziellen  Mittel  sind  schon  beantragt,  und  sollen  mit  Hilfe  der  regionalen 
Abgeordneten unseres Bezirkes, die ebenfalls anwesend waren, gesichert werden. 
 
DI Pölzl von der BBL Liezen plant schon die neue Brücke. Sie soll nur mehr 2 Joche haben, mit 
Stahlträgern verbunden und mit Holz verkleidet werden.  
 
Errichtet soll diese neue Brücke durch die Pioniere des Bundesheeres werden. 
 
Bürgermeister  Hans  Egger  machte  auf  die  unerfreuliche  Situation  jener  Landwirte 
aufmerksam, die nun einen Umweg bis zu 20 km haben, um ihre Wiesen zu bewirtschaften.  
 
Aber  auch  der  Verkehr  auf  der  stark  frequentierten  Bundesstraße  wird  durch  die 
landwirtschaftlichen Fahrzeuge und die zusätzlichen Radfahrern noch mehr beeinträchtigt. 
 
Er forderte daher einen ehestmöglichen Baubeginn. 
 
Seitens des Bundesheeres hält man einen Baubeginn im Herbst für realistisch. 


